
 

  

  

  

  

  

  
   

  

  

„Leitbild für die Arbeit der  

Jugendabteilung“  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Stand 16.12.2022  



  

2  

  

    

Ansprechpartner der Jugendabteilung 
für Trainer, Spieler und Eltern  

  
  

Jugendgeschäftsführer/Jugendleiter 

Ansprechpartner für Trainer und Eltern  

Patrick Witzgall 
TEL.: 0176 22661129 

MAIL: patrick_witzgall@gmx.de 

  

Stellv. 

Jugendgeschäftsführer/Jugendleiter  
 

Serafettin Kaya  

Ansprechpartner für Trainer und Eltern  

TEL.: 0157 54652387  

MAIL: kaya.vr75@gmail.com  

 

    

   

   

   

   

       

 

  
  

weitere Kontakte auf unserer Homepage www.viktoria-resse.de  

  
  
Vorwort   
  

Viktoria Resse 75 gehört zu den gut geführten Vereinen in Gelsenkirchen. Dies wird durch die 
hohe Akzeptanz seitens der Bevölkerung im Stadtteil Resse deutlich und spiegelt sich 
letztlich in der Mitgliederzahl wieder. Einen hohen Stellenwert innerhalb des Vereins nimmt 
der Jugendfußball ein. Denn der Sport leistet einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung und 
Bildung von Kindern und Jugendlichen – insbesondere im Hinführen zu Fairness und sozialem 
Verhalten.  
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Damit unsere Jugendarbeit im Spannungsfeld zwischen sportlichen Zielsetzungen und 
sozialer Jugendarbeit auch in Zukunft dauerhaft und mit hoher Qualität gesichert werden 
kann, haben wir uns entschlossen, für unsere zukünftige Arbeit ein „Leitbild für die Arbeit in 
der Jugendabteilung“ (LEITBILD) zu erarbeiten, das auch regelmäßig aktualisiert und 
weiterentwickelt werden soll. 
 

Das LEITBILD soll als Richtschnur für alle Akteure im Bereich des Jugendfußballs dienen und 
den grundsätzlichen Rahmen für die Vereinsarbeit im Jugendfußball bilden. Akteure in 
diesem Sinne sind die Kinder und Jugendlichen, die Trainer und Betreuer, die Funktionäre im 
Bereich Jugendfußball, aber auch die Eltern der Kinder und Jugendlichen. 
 

Das LEITBILD wurde im Rahmen einer intensiven Diskussion am 07.01.2022 in einer 
Vorstandsitzung abgestimmt. Wir verstehen es als einen ersten Schritt. Wie vorher 
ausgeführt, wird das LEITBILD unter Berücksichtigung der gesellschaftlichen und 
vereinsinternen Entwicklung einer fortwährenden Überprüfung und Weiterentwicklung 
unterworfen sein. 
  

  

Der Vorstand  
  

„Leitbild für die Arbeit der Jugendabteilung“  

  

Für Trainer und Betreuer  
  

Grundregeln  
  

 Jugendvorstand sowie Trainer und Betreuer der Jugendabteilung von Viktoria Resse 75 

betrachten sich als ein Team, in dem offenes und konstruktives Miteinander sowie 

mannschaftsübergreifende Unterstützung und Hilfsbereitschaft selbstverständlich sind. 

Im Vordergrund für ALLE steht der Verein Viktoria Resse 75; die Jugendabteilung und 

damit jede Mannschaft sind Bestandteil des Vereins, dessen Ansehen in der 

Öffentlichkeit wesentlich vom Auftreten aller Mitglieder abhängt. 

 

 Trainer und Betreuer verpflichten sich zum Schutz der Kinder und Jugendlichen vor 

„physischer und psychischer Gewalt“. 

 

 Gegnerische Trainer und Zuschauer werden jederzeit respektiert. Auseinandersetzungen 

jeglicher Art werden vermieden. Durch positive Kommunikation im Umgang mit Spielern, 

Eltern und Schiedsrichtern schaffen die Trainer/Betreuer ein angenehmes Klima für das 

mannschaftliche Miteinander und vermitteln Spaß am Mannschaftssport. 

 

 Für Trainer und Betreuer ist Pünktlichkeit bei Training, Spielen und anderen 

vereinsinternen Veranstaltungen eine Selbstverständlichkeit. 
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 Trainer und Betreuer äußern Kritik in positiver und konstruktiver Form. Auf die Spieler 

nehmen sie lobend und motivierend Einfluss. 

 

 Die Trainer/Betreuer sind sich Ihrer Vorbildfunktion bewusst. Sie dokumentieren dies 

durch ein positives Verhalten gegenüber allen im Verein oder im Umfeld des Vereins 

tätigen Personen. 

 

 Durch positive Kommunikation im Umgang mit Spielern, Eltern und Schiedsrichtern 

schaffen die Trainer/Betreuer ein angenehmes Klima für das mannschaftliche 

Miteinander und vermitteln Spaß am Mannschaftssport. 

 

Umgang mit Eltern  
  

Grundlage für einen transparenten und offenen Sportverein ist eine vertrauensvolle und 

konstruktive Zusammenarbeit mit den Eltern. Mindestens ein Elternabend pro Saison soll von 

den Trainern einberufen werden. Dabei sind die Eltern über wichtige Ereignisse und Pläne zu 

informieren. Die Eltern haben das Recht, eine Begründung von Trainern zu erhalten, der in 

sportlichen Fragen die Entscheidung hat.   

  

  

  

  

  

Für Eltern  
  

 Die Eltern der Kinder und Jugendlichen unterstützen alle Trainer und Betreuer in deren 

Arbeit für den Verein.  

  

 Die Eltern akzeptieren und respektieren die Entscheidungen der Trainer/Betreuer vor, 

während und nach dem Spiel. Die Eltern pflegen den Kontakt zu den Trainern und 

Betreuern; Unstimmigkeiten klären sie offen und konstruktiv gemeinsam mit den 

Trainern, Betreuern und Koordinatoren.  

  

 Kinder spielen Fußball, um vor allem Spaß daran zu haben. Negative Zurufe oder abfällige 

Kommentare auf dem Sportplatz sind zu unterlassen. Die Eltern sollen eher durch 

Anfeuern und Aufmunterung dazu beitragen, dass der Nachwuchs Spaß, Freude und 

Begeisterung durch Fußball erlebt.  

  

 Die Eltern tragen dazu bei, dass ihr Kind – als Teil der Mannschaft – zuverlässig und 

pünktlich am Trainings- und Spielbetrieb teilnimmt. Falls eine Teilnahme nicht möglich 

ist, wird der Trainer/Betreuer rechtzeitig informiert.  

  

 Gegnerische Zuschauer werden jederzeit respektiert. Auseinandersetzungen jeglicher Art 

werden vermieden.  
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 Die Eltern sollen sich am Vereinsleben beteiligen; dieses fördert die Gemeinschaft und 

verbindet die Menschen im Verein. Vor allem in organisatorischen Belangen 

(Anwesenheit bei Elternabenden, Fahrten zu spielen, Helfer bei Festen, Platzverkauf, 

Aktivitäten oder Turnieren etc.) helfen Eltern im Rahmen ihrer Möglichkeiten aktiv mit 

und unterstützen damit das Engagement der Trainer und Betreuer zum Wohle ihrer 

Kinder.  

  

 Die Eltern entsprechen mit ihrem Verhalten dem Leitbild der Jugendabteilung und sind 

somit Vorbilder für alle Kinder des Vereins.  

  

  

  

  

  

Für die  Jugendspieler  
  

 Die Fußballjugend von Viktoria Resse. 75 tritt als Einheit auf. Die älteren Spieler 

übernehmen eine Vorbildfunktion für Jüngere und sind für diese Ansprechpartner. 

Gegebenenfalls sollten sie Hilfestellung für Jüngere leisten.  

  

 Die Jugendspieler unseres Vereins bekennen sich zur Gewaltlosigkeit gegenüber 

Sportkameraden innerhalb und außerhalb des Vereins.  

  

 Mit- und Gegenspieler werden respektiert. Freundlichkeit und Höflichkeit sind 

selbstverständlich.  

  

 Der Jugendspieler versucht, kein Training oder Spiel zu versäumen. Er sagt ab, wenn er 

nicht zum Training oder Spiel kommen kann.  

  

 Der Jugendspieler überprüft sein Teamverhalten ständig. Kritik an seinen 

Verhaltensweisen wird ernst genommen.   

  

 Der Jugendspieler verpflichtet sich zu Fairplay; er verhält sich respektvoll gegenüber 

seinen Mit- und Gegenspielern, ob im Training oder im Spiel. Beleidigungen, 

Tätlichkeiten, Diskussionen mit anderen Spielern, mit Trainer/Betreuer oder 

Schiedsrichter werden unterlassen.  

  

 Der pflegliche Umgang mit Bällen, Trikots und Trainingshilfen ist eine 

Selbstverständlichkeit. Ebenso werden die Sportanlagen, die Umkleideräume, 

Duschräume und alle anderen Gemeinschaftsflächen sorgsam und schonend genutzt; 

Vandalismus wird nicht toleriert. Dieses gilt natürlich auch auf anderen Sportanlagen, auf 

denen unser Verein als Gast auftritt.  

  

 Die Jugendspieler von Viktoria Resse. 75 vermeiden alles, was dem Ansehen unseres 

Vereines schaden könnte.  
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